
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 7 (1881)

Heft: 40

Artikel: Der Sozialisten-Kongress in Chur

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-425380

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 05.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-425380
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


§oàjoerel)tlichft e SRebaïtion!

2IIg Mann, bem fein Ëigentbum butdjauë

nidjt gleichgültig ift, fanbten ©ie mid) an ben

©ojialiftenfongrefj. 3dj ging oon bem ©efüble

befeelt, roenn eê fpäter größere Honorare gibt,

fo rjabe id) roenigftenê nidjt bagegen geftimmt.

Unb auê biefem ©runbe tann id), roie Dïienji,

ber letzte SSoItêtribun, meinen Petidjt in objet=

tieftet SBeife abgeben unb baê um fo metjr, ba

id) außerhalb bem Station ber Sürdjer^olijei bin,

roelcbe behauptet, bafi ehrliche Seute febr oft fo

rebujirt auêfehen, alê ob fie fia) abfidjttidj un=

fenntlid) mad)en rooQten, benn bie (Shrlidjfeit ift

gegenroärtig in einem ©tabium, in roeld)em felbft

bie routinitteften §au8cned)te äu 33egriffëûerroedjê=

lungen tommen, gefchroeige benn Seute, roelcbe eê

abftdjtlich barauf abfegen nacl) bem alten ©afc:

^ per ^ojiafifïen ¦ Jtongreß in §(mv.
»oXKcx.

recht roüft ift aud) }djön!" bie aQererbentlid)fte

Unorbnung Otbnung ju b>ijjen.

Unb untet fold)en Peftien bin id) nun geroefen.

3Jd) tjabe fie gefeben, biefe ©eftalten, in beten

©efid)tetn bie ^ü^Ö1" nod) gröfjer ift, als ge*

roöhnlidj; bie, ol;ne irgenb eine ©trupel ibr
Sbeilungêoermôgen fogar an ber table d'hôte
geltenb machen ; jene ©eftalten, roeldje eine gefüllte

Sßettoleumfanne herumtragen, obne fid) baê ge=

tingfte Pilb baoon ju macben ober gat Cîeue ju
empfinben, über ben ©djreden unb baê ßntfefeen,

ben Rammet unb baê Unglücf, roetcheê fie bamit
anrichten tonnten, träten ; jene ©eftalten, benen

alle anbern, roeldje an ihnen oorübergeljen, gleidr)=

gültig ftnb unb bie baju lachen, roenn eê heifst,

eê feien fchon roieber einige umgetommen. Siefen
Stob auf ben ©eftdjtern oergefi id) nie! Siefe

Otbnungêhelben, bie fid) bei einem anfälligen
SLumult nod) jur 2Behte gefegt unb orbentlidjen

Pürgetn gegenübet baê §utonengeheul auëge=

ftojjen hätten: (Sntroebet Su obet ich"! Siefe

©djeufale, bie mit Srjnamit arbeiten, alê roäre eê

©iegellad; biefe Ungeheuer, biefe oon ifleib jer=

fteffenen Gigentbumêfd)âbigungêfeelen, roeldje be-

Raupten, baê ©elb, baê Kapital feien dyiftertj:
etleid)tetungêmittel unb eigentlich, allen Menfdjen

ju gönnen.

D, roenn ©ie gefeben hätten, roelche oer=

jefjrenben Seibenfdjaften t)ier im ©eljeimen fdjlum=

merten, roetd)e ©luujen Ijier bloê auf baê 2ln=

jünben matteten, roeldje Pattifabenentfehen jeben

Slugenblid auê bem Poben hätten hetaufbefdjrooren

roetben tonnen! 3a, ba braucht e§ 9)lutr), in einen

foldjen Stater ju fteigen unb ÎRotijen ju machen,

9tebe man nut nidjt oon ben Shuretn; bie

haben eê ja geroufit, bafî eê hier nidjt loSgetjt,
"

benn biefe groe-rgtitanen hatten eê ja auêgemadjt,

bafj man in QMa) loêgelje. Unb bagegen roürben

ja befanntlid) "-10,000 Untetfdjtiften gefammelt,

obfdjon Mancher "anberer Meinung roar.

Sie SSerhanblungen roaten benn auch batnadj;

teinen Slugenblid roar man fidjer, ba^ Êtroaê

Unerroatteteê einttete. 33 ot bem ©aale lagetten

îlngft, gurdjt, ©djteden, ßntfefeen unb im ©aale

gang baêfelbe, nut umgeEeljrt, nämlich biefen Stöeg.

3ittern ©ie nidjt?

Sie SRebner füljtten 2llle, roie bie Jungfrau

oon Orleanê, Sonnetteile im Munbe unb nut
feiten 3'9<*rten, obet bann GjplofionSjigarten.
SfBer baê SBort oerlangen roollte, mufstePütget
fein ob oon 6E>ur obet Qûùà), tonnte ich nidjt

hetauêbtingen

2Baê fie aber oerhanbelten, barüber roiH ich

leiber teine Sluëfunft geben, benn man roeif3 eê

ja fchon lang. Qbeen haben fie jebenfallê teine

hetauêgebradjt, obet roenn, roie begreiflich, nur
febr einfältige, um ben feiig oerftorbenen 3ürdjer=
3!adjrichten" noch eine tleine greube ^u machen.

Slber roenn ich jegt f ctjlte^e, gefdjieht biefe nidjt
auê gurdjt, fonbern, um Sßnen afleê rafd) mitju=

tljeilen. 3>ht Srgebenfter

Stülliter,
Stieger unb [Reporter.

c?5= 'gleite §ef)ltfUfJ)i =sxd

2Iuf glügeln beê ©aitenfpieleê

îtag' idj, mein Siebdjen, Sidj fott;
Sott an ben Ufetn beê 9cileë

SBeif; idj einen traulieben Ott.

3m ©djatten ber Pnramiben,
Sa liegen roit bingeftredt,
33iê bafj eê bem fihebio befdjieben,

Safj unê fein dunudje entbedt.

Su felber, Su nimmft ben Schleier

Unb gefjft in ben iparem fo ftol};
3dj rütjre baju bann bie Seier

Unb trage baê SBimmerholj.

Unb roenn gefangen bann ift er,

Pon Seinen SReijen entjüdt,
©o roerbe id) jîriegêminiftet
Unb roir finb Peibe beglüett!

SBatum einigen fidj in Seutfdjlanb bie Parteien nidjt?
Set gottfdjtitt fagt: 3dj tann nidjt!
Sie ulttamontane Partei: Qdj tann roorjt, bodj idj mag nidjt!

Sie Eonfetoatioe fagt: 3dj tann roobl, bodj idj mag nidjt unb idj

muf; nod) nidjt!
Sie liberale Pattei: 3>dj tönnte roohl, idj mödjte rooljl, idj müjste

roohl, bodj idj trau' mich nicht!

Piêmard fagt: 3dj roill nidjt!

es5= Konjugation be& §dtinorfes tidjtcn".
Siêmnrrf. 3dj richte (midj nadj 9îom).

SBunïieêrntfj. SEBir richten (unê nadj SBiêmard),

©ollin. 3&,r ridjtet (ßudj ju ©runbe).

6nro|)a. ©ie ridjten (eine fdjöne SBäfdje an).

SiSmardf. %a) bin geridjtet (oon Sjeridjiebeuen).

Saar, ©ir finb gerichtet (für Sllleê).

®Ojiali|Jen unb Jiifjilifttn tommanbiten: SRidjt' eudj!"

OD Verstaatlicliiiiig. CO
Verstaatlicht wird jetzt Alles

In Deutschland kurz und klein,
Doch leider Gott's der Dalles
Verstaatlicht sich allein.

'gKits Dr. ^aianefs ^ogeßud). ==s=s

Sonntag. Sitte fiirdjen fmb überleet, ba îîiemanb roei§, roofüt et ©ott
mel)t banten fotl, füt bie SBieberfeljr bet ^efuiten, ben nab>nben SEßinter,

ben geroäfferten SBein ober bie Ptojefte beë S3unbeêratb,ë. Sagegen foll
eine neue ©ette oiel 3"'auf haben, roeldje alê Seoife ausgegeben &at : 2B i r
banten für Sllleê!

SHontaß. 3n oetfdjiebenen ©egenben beê beutfdjen SReidjeê unb bet

©chroeij roetben 93 otj toetfuaje auf pettoleum oorgenommen, um ber

fojialbemofratifdjen ^tage auf ben ©tunb ju tommen.

^ienflag. 3n ßanoffa roitb baêîltmenfûnbetglôdlein geläutet,
ba 33iëmatd im Slnjuge ift. Sie ©tutmglode in Seutfdjlanb ift auf
©tunb beê ©ojialiftengefeheë auêgeroiefen.

SDÎittuioàj. 3n SRufjlanb roitb ein geheimeêîltmeeîotpë gegen

bie SRtrjiliften gegrünbet. Sie älttien ftnb aüe in feften §änben.
9lur ber 3°^ fütdjtet ben Ultimo.

Sottuerftng. Sie gtanjofen haben in ïuniê einen neuen ©ieg ber

3ioili[ation etrungen. 200 am gieber geftorbene gtanjofen tiaben auê=

gereicht, um bie tunififcfjen Obligationen an bet parifer 33ötfe
um l'/i Ptojent fiinaufjutteiben.

Freitag. Sie etften ^uben ftnb in paläftina angetommen. ©ie eitum

bigten fiaj bei bem nädjften gingeborenen, roo bie 33örfe fei. Ser SDtann

etfdjtat unb oetftdjette, er Ijabe teine Pörfe, roürbe aber fein ©elb immer

in bet SBeftentafdje tragen, fobalb et ©elb unb eine SSBefte habe.

®nmftog. Sie SBodje ift um; eê routbe fteben Mal Xag, abet bie

SGBelt blieb im S unfein. Set ©tütlioetein" hat ein Ptogtamm ent=

roovfen, roeldjeê bet Punbeêrath nicht auêfûbten roitb. STJiettroütbig bleibt

nut bie Humanität beê Punbeêtatljeê, mit ber er aud) in biefer Sßodje ben

©chroeisern eine ©uppe eingebtodt hat, bei bet bic ßffet immet mag et et
unb bet Punbeêtath nicht populär roitb. Qm Uebrigen bereiten fidj bie

Pölter oor auf ben morgigen ©onntag, um gute Porfäjje für bie nädjfte

Sßodje ä« M«n. Unb bie jlirdje ru^t nidjt, roeil fte nidjt faft et.

Hochverehrlichst e Redaktion!
Als Mann, dem sein Eigenthum durchaus

nicht gleichgültig ist, sandten Sie mich an den

Sozialistenkongreß. Ich ging von dem Gefühle

beseelt, wenn es später größere Honorare gibt,

so habe ich wenigstens nicht dagegen gestimmt.

Und aus diesem Grunde kann ich, wie Rienzi,

der letzte Volkstribun, meinen Bericht in
objektivster Weise abgeben und das um so mehr, da

ich außerhalb dem Rayon der Zürcher-Polizei bin,

welche behauptet, daß ehrliche Leute sehr oft so

reduzirt aussehen, als ob sie sich absichtlich

unkenntlich machen wollten, denn die Ehrlichkeit ist

gegenwärtig in einem Stadium, in welchem selbst

die routinirtesten Hausknechte zu Begrifssverwechs-

lungen kommen, geschweige denn Leute, welche es

absichtlich darauf absehen nach dem alten Satz:

^ Der Sozialisten - Kongreß in Gl)ur.
-o»»;-"

recht wüst ist auch schön!" die allererdenklichste

Unordnung Ordnung zu heißen.

Und unter solchen Bestien bin ich nun gewesen.

Ich habe sie gesehen, diese Gestalten, in deren

Gesichtern die Habgier noch größer ist, als

gewöhnlich; die, ohne irgend eine Skrupel ihr
Theilungsvermögen sogar an der table à'oote
geltend machen ; jene Gestalten, welche eine gefüllte

Petroleumkanne herumtragen, ohne sich das

geringste Bild davon zu machen oder gar Reue zu

empfinden, über den Schrecken und das Entsetzen,

den Jammer und das Unglück, welches sie damit

anrichten könnten, thäten; jene Gestalten, denen

alle andern, welche an ihnen vorübergehen, gleichgültig

sind und die dazu lachen, wenn es heißt,

es seien schon wieder einige umgekommen. Diesen

Trotz auf den Gesichtern vergeß ich nie! Diese

Ordnungshelden, die sich bei einem allfälligen
Tumult noch zur Wehre gesetzt und ordentlichen

Bürgern gegenüber das Huronengeheul ausgestoßen

hätten: Entweder Du oder ich" Diese

Scheusale, die mit Dynamit arbeiten, als wäre es

Siegellack; diese Ungeheuer, diese von Neid

zerfressenen Eigenthumsschädigungsseelen, welche

behaupten, das Geld, das Kapital seien

Existenzerleichterungsmittel und eigentlich allen Menschen

zu gönnen.

O, wenn Sie gesehen hätten, welche

verzehrenden Leidenschaften hier im Geheimen

schlummerten, welche Gluthen hier blos auf das

Anzünden warteten, welche Barrikadenentsetzen jeden

Augenblick aus dem Boden hätten herausbeschworen

werden können! Ja, da braucht es Muth, in einen

solchen Krater zu steigen und Notizen zu machen.

Rede man nur nicht von den Churern; die

haben es ja gewußt, daß es hier nicht losgeht,
' denn diese Zwergtitanen hatten es ja ausgemacht,

daß man in Zürich losgehe. Und dagegen wurden

ja bekanntlich '30,000 Unterschriften gesammelt,

obschon Mancher anderer Meinung war.

Die Verhandlungen waren denn auch darnach;

keinen Augenblick war man sicher, daß Etwas

Unerwartetes eintrete. Vor dem Saale lagerten

Angst, Furcht, Schrecken, Entsetzen und im Saale

ganz dasselbe, nur umgekehrt, nämlich diesen Weg.

Zittern Sie nicht?

Die Redner führten Alle, wie die Jungsrau

von Orleans, Donnerkeile im Munde und nur
selten Zigarren, oder dann Erplosionszigarren.

Wer das Wort verlangen wollte, mußte Bürger
sein ob von Chur oder Zürich, konnte ich nicht

herausbringen

Was sie aber verhandelten, darüber will ich

leider keine Auskunst geben, denn man weiß es

ja schon lang. Ideen haben sie jedenfalls keine

herausgebracht, oder wenn, wie begreiflich, nur
sehr einfältige, um den selig verstorbenen Zürcher-
Nachrichten" noch eine kleine Freude zu machen.

Aber wenn ich jetzt schließe, geschieht dieß nicht

aus Furcht, sondern, um Ihnen alles rasch

mitzutheilen. Ihr Ergebenster

Trülliker,
Krieger und Reporter.

c^-s- Aeue Sehnsucht-

Auf Flügeln des Saitenspieles

Trag' ich, mein Liebchen, Dich fort;
Dort an den Ufern des Niles

Weiß ich einen traulichen Ort.

Im Schatten der Pyramiden,
Da liegen wir hingestreckt,

Bis daß es dem Khediv beschieden,

Daß uns sein Eunuche entdeckt.

Du selber, Tu nimmst den Schleier

Und gehst in den Harem so stolz;

Ich rühre dazu dann die Leier

Und kratze das Wimmerholz.
Und wenn gesangen dann ist er,

Von Deinen Reizen entzückt,

So werde ich Kriegsminister
Und wir sind Beide beglückt!

Warum einigen sich in Deutschland die Parteien nicht?

Der Fortschritt sagt: Ich kann nicht!

Die ultramontane Partei: Ich kann wohl, doch ich mag nicht!

Die konservative sagt: Ich kann wohl, doch ich mag nicht und ich

muß noch nicht!

Die liberale Partei: Ich könnte wohl, ich möchte wohl, ich müßte

wohl, doch ich trau' mich nicht!

Bismarck sagt: Ich will nicht!

ciss- Konjugation des Zeitwortes richten". -

Bismarck. Ich richte (mich nach Rom).

Bundesrath. Wir richten (uns nach Bismarck).

Gallia. Ihr richtet (Euch zu Grunde).

Europa. Sie richten (eine schöne Wäsche an).

Bismarck. Ich bin gerichtet (von Verschiedenen).

Zaar. Wir sind gerichtet (für Alles).

Sozialisten und Nihilisten kommandiren: Richt' Euch!"

Vsrstaatliât, virà ^'et?t ^.Iles

In Deutselànà Kur? nnà klein,
Dooli leiàer Liott's àer Dalles
Verstaatlient, sieli allein.

<2-V- Uns vr. Kalauer'S Tagebuch- 5--^

Sonntag. Alle Kirchen sind überleer, da Niemand weiß, wofür er Gott
mehr danken soll, für die Wiederkehr der Jesuiten, den nahenden Winter,
den gewässerten Wein oder die Projekte des Bundesraths. Dagegen soll

eine neue Sekte viel Zulauf haben, welche als Devise ausgegeben hat : Wir
danken für Alles!

Montag. In verschiedenen Gegenden des deutschen Reiches und der

Schweiz werden Bohrversuche auf Petroleum vorgenommen, um der

sozialdemokratischen Frage auf den Grund zu kommen.

Dienstag. In Canossa wird das Armensünderglöcklein geläutet,
da Bismarck im Anzüge ist. Die Sturmglocke in Deutschland ist aus

Grund des Sozialistengesetzes ausgewiesen.

Mittwoch. In Rußland wird ein geheimes Armeekorps gegen
die Nihilisten gegründet. Die Aktien sind alle in sesten Händen.
Nur der Zaar fürchtet den Ultimo.

Donnerstag. Die Franzosen haben in Tunis einen neuen Sieg der

Zivilisation errungen. 200 am Fieber gestorbene Franzosen haben

ausgereicht, um die tunisischen Obligationen an der Pariser Börse
um l'/z Prozent hinaufzutreiben.

Freitag. Die ersten Juden sind in Palästina angekommen. Sie
erkundigten sich bei dem nächsten Eingeborenen, wo die Börse sei. Der Mann
erschrak und versicherte, er habe keine Börse, würde aber sein Geld immer

in der Westentasche tragen, sobald er Geld und eine Weste habe.

Samstag. Die Woche ist um; es wurde sieben Mal Tag, aber die

Welt blieb im Dunkeln. Der Grütliverein" hat ein Programm
entworfen, welches der Bundesrath nicht ausführen wird. Merkwürdig bleibt

nur die Humanität des Bundesrathes, mit der er auch in dieser Woche den

Schweizern eine Suppe eingebrockt hat, bei der dic Esser immer magerer
und der Bundesrath nicht populär wird. Im Uebrigen bereiten sich die

Völker vor auf den morgigen Sonntag, um gute Vorsätze sür die nächste

Woche zu fassen. Und die Kirche ruht nicht, weil sie nicht fastet.
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